Registrierantrag Wassertiere

Landratsamt Ravensburg

Neu-Antrag Unternehmer

Veterinar- und Verbraucherschutzamt
Email: vet@rv.de

Antrag auf Erteilung einer weiteren
Registriernummer

Fax-Nr. 0751 85-5405

Anderungsantrag

HjEnyn

Abmeldung

Bitte zurticksenden an:

Landkreis Ravensburg

Veterinar- und Verbraucherschutzamt
Kreishaus |

FriedenstralRe 6

88212 Ravensburg

Eingangsstempel

Ifd. Antragsnummer

Anlagen:
A. Aquakultur
D. Datenschutzerklarung

(1]

Angaben zum Unternehmen

. . ggf. vorhandene
1a) Postanschrift Unternehmer: Registriernummer: 08
Unternehmensname Griindungsdatum: Aufgabedatum:
Name *** Vorname *** Geburtsdatum ***

StraBe Hausnummer, ggf. Postfach ***

PLZ Wohnort, Teilort ***

*** wie im Personalausweis angegeben

E-Mail:

Telefon-Nr.

Telefax-Nr.

Mobiltelefon-Nr.

1b) Standort der Tierhaltung:

siehe Anlage: [_|A

2. Bei Betriebsiibergabe:

Name und Vorname des Ubergebenden

Registriernummer des Ubergebenden

08

Datum der Betriebsiibergabe:

Rechtsform (bitte nur ein Feld ankreuzen):

Einzelunternehmer
(z. B. landwirtschaftlicher Familienbetrieb)

[]

Sonstige nattirliche Person, Privatperson (nichtland-
wirtschaftliche Tierhaltung)

Juristische Person des offentlichen Rechts

[

Sonstige juristische Person des Privatrechts

3.

L]
L]
L]

Personengesellschaft / -gemeinschaft

[

Kapitalgesellschaft (AG, GmbH, e. G., Co. KG)

4. Neben dem o. g. neu zu registrierenden Betrieb betreibe ich weitere Betriebe mit Tierhaltung:

|:| | Ja (bitte Adresse und Registriernummer eintragen)

I:l | Nein

Name und Vorname oder Unternehmensname

Registriernummer

08

Stralle Hausnummer, ggf. Postfach

PLZ Wohnort, Teilort

4. Anderungsmitteilung / Datenschutzerklirung:

mitzuteilen

[

Es ist mir bekannt, dass ich nach Artikel 172 Absatz 2 und Artikel 180 Absatz 2 der VO (EU) 2016/429 ver-
pflichtet bin dem zusténdigen Veterinaramt alle Anderungen des betreffenden Unternehmens oder Be-
triebs oder die Einstellung des betreffenden Unternehmens oder des Aquakulturbetriebs unverziiglich

Mit der Speicherung meiner Daten gemaf anhangender Datenschutzerklarung sowie der Nutzung im Her-
kunfts- und Informationssystem Tiere (HIT) und der EDV der zustandigen Behdrden bin ich.

einverstanden.

Ort, Datum

Unterschrift des Betriebsinhabers oder des Bevollmachtigten

Stand: 12.12.2022



Landkreis Ravensburg 
Veterinär- und Verbraucherschutzamt
Kreishaus I
Friedenstraße 6
88212 Ravensburg

Ravensburg

Email: vet@rv.de
Fax-Nr. 0751 85-5405

Veterinär- und Verbraucherschutzamt


Anlage A - Wassertiere 2

Bearbeitungsvermerke der Unteren Verwaltungsbehorde (Veterinaramt)

1. Das Unternehmen des Antragstellers wird aufgrund folgender Verordnung registriert:

Aquakulturbetrieb, in dem Wassertiere zu Nutzzwecken (Besatz, Verzehr) gehalten werden
Der Betrieb / die Betriebsstatte ist Teil einer Gruppe von Aquakulturbetrieben

Aquakulturbetrieb, in dem Zierwassertiere in einem geschlossenen System gehalten werden
(vgl. Art. 2 Nr. 6 der Delegierten Verordnung (EU) 2020/691)

Aquakulturbetrieb, in dem Zierwassertiere in einem offenen System gehalten werden (vgl. Art. 2 Nr. 7 der
Delegierten Verordnung (EU) 2020/691)

Geschlossener Aquakulturbetrieb (vgl. Art. 4 Nr. 48 der Verordnung (EU) 2016/429) wie Zoo, For-
schungseinrichtung o. &., der zum Zweck der Verbringung zuzulassen ist

~Seuchenschlachtbetrieb® (vgl. Art. 4 Nr. 52 der Verordnung (EU) 2016/429)

Quarantanebetrieb (vgl. Art. 4 Nr. 38 der Verordnung (EU) 2016/429)
Isolierbetrieb (vgl. Art. 2 Nr. 5 der Delegierten Verordnung (EU) 2020/691)

OO0 oo oo

Nur Weichtiere: Reinigungszentrum I:l Versandzentrum |:| Umsetzgebiet[l
(vgl. Art. 2 Nr. 2, 3, 4 der Delegierten Verordnung (EU) 2020/691)

Schiff oder andere mobile Raumlichkeit, in der Aquakulturtiere z. B. zur Behandlung voriibergehend ge-
halten werden (vgl. Art. 4 Buchst. e der Delegierten Verordnung (EU) 2020/691)

[]

Sonstiger Betrieb, z. B. auch Zoo, Forschungseinrichtung o. ., aus denen keine Wassertiere verbracht
werden

EI Beschreibung:

2. Der Betrieb des Antragstellers ist bereits registriert / zugelassen unter folgender |:|

Zulassungsnum- 08

Registriernummer: | 08 o

nur Anderung der Betriebsdaten — Abgabe zur Erfassung

[1{0

3. Neben diesem Betrieb werden folgende weitere Betriebe gefiihrt

08 08
08 08
4. Der Betrieb des Antragstellers ist noch nicht registriert: ]

Eingabe durch die Untere Veterindrbehorde in TuBa:

Dem Unternehmer / Betrieb wird folgende Registrier- bzw. Zulassungsnummer zugeteilt:

Registriernummer: | 08 A SIS 08

mer
Datum Stempel, Kiirzel oder Unterschrift des Bearbeiters
5. WV:
Datum Stempel, Kirzel oder Unterschrift des Bearbeiters
6. z.d.A.
Datum Stempel, Kirzel oder Unterschrift des Bearbeiters

Stand: 12.12.2022



Registrierantrag Wassertiere

A. Anlage Aquakulturbetriebe Meldung nach Artikel 173/ 181 VO EU 2016/429 (AHL)
(Bei Anderungsantrag sind alle gehaltenen Landtiere anzugeben.)

1. Standort der Wassertierhaltung (nur falls von Postanschrift des Betreibers abweichend)

Name und Vorname oder Unternehmensname | Bitte Lage moglichst genau angeben, ggf. Kartenkennzeichnung
beifligen

StraRe Hausnummer PLZ Ort, Teilort

ggf. Flurstlick-Nr.

ggf. GIS-Koordinaten (UTM-Format)

Name des Unternehmens:

Haltungsform

Anzahl

1EHE

Teichanlage

Gesamtflache (m?)

Gesamtvolumen (m?3)

[ JErdteiche

|:|Folien- / Kunststoffteiche

|:|Betonteiche

[ INaturteich / See

Haltung in Becken / Behaltern

Kreislaufanlage

Fischhaltung in Netzgehegen

Anzahl Gewasser mit Netzgehege

[]
[l
[
L]

sonstige
4, Erwerbsform
. . wissenschaftliche .
|:| Haupterwerb |:| Nebenerwerb |:| Vereinsbetrieb |:| Einrichtung |:| Hobby-Betrieb
5. Betriebsform (Mehrfachnennung maoglich)
[ ]satzfischproduktion [ ]speisefischproduktion [ _]Handelsbetrieb
DLaichfischhaltung [l eigene Erbritung
5.1 DAquakuIturbetrieb
|:|Angelteichbetrieb |:|Sonstiges
|:|Extensive Wassertierhaltung: keine Zufitterung, kein Teichmanagement
Abgabe von [l Eiern [l Satzfischen DSpeisefischen, lebend |:|Speisefischen, geschlachtet
Zukauf von Eiern |:|Satzfischen :l Speisefischen, lebend

5.2|:| Verarbeitungsbetrieb, in dem Fische zu Seuchenbekdmpfungszwecken getdtet werden

5.3:| Transportbetrieb

5.4|:| Angelteiche Anzahl:

:l mit Halterung

| ]Abgabe von lebenden Fischen

5.5|:| andere Anlagen

z. B. zoologische oder wissenschaftliche Einrichtung

5.6[_] Zierfischhaltung

ist

gewerbliche Zierfischhaltung (z. B. Zoofachhandel, Einzelhandel, GroRhandel, Aqua-
rien) oder nicht gewerblicher Zierfischgartenteich, wenn eine direkte Verbindung zu
nattrlichen Gewassern besteht und keine Abwasseraufbereitungsanlage vorhanden

[Ioffene Haltung

:| geschlossene Haltung

Stand: 12.12.2022




Registrierantrag Wassertiere 4

6. Wassermanagement:

Wasserversorgung
:l Leitungswasser (z. B. Zierfisch-Halter)
EIFIieBgewésser Name des Gewassers:
Durchschnittliche Entnahmemenge in I/s
Quellen Durchschnittliche Entnahmemenge in I/s
Grundwasser, Brunnen Durchschnittliche Entnahmemenge in I/s
stehendes Gewasser / See Name des Gewassers:
Durchschnittliche Entnahmemenge in I/s

Wasserentsorgung iiber

Abwasserbehandlung

[ ] | operflachengewasser [] | 8ffentliche Kanalisation (] (Verarbeitungsbetrieb nach 5. 2.)

Name Gewasser: Art:

|:| Sonstige: Beschreibung:

Aufgrund der Wasserfiihrung lassen sich in der Betriebsstatte epidemiologische Einheiten bilden — Beschrei-
bung (ggf. Angabe im Lageplan - Anhang) / Benennung

7. gehaltene Wassertierarten

[l Regenbogenforelle Bachforelle DAsche

|:| Bachsaibling DSeesaibling (auch Hybriden: z. B. Elsésser Saibling)
|:|Salmoniden: densffgﬁilgérafgf;;ybri' Atlantischer Lachs

Coregonen: z. B. Felchen, Marane, Renke

Sonstige Salmoniden:

[ |Karpfen | Jweikfisch
:I Cypriniden: |:|Graskarpfen /Amurkarpfen |:|Schleie
|:|e Koi-Karpfen |:| Goldfisch
I:lSonstige Cypriniden:
|:|Hecht
. . |:|Aal |:|St6re
Dsonstlge Fischarten: |:|Zander |:|Wels
|:|Sonstige Fischarten, welche?: |:|Tropische Zierfische
|:| FluRkrebse
v dgcil;lzlﬁ();:her Sumpfkrebs (Astacus lep- |:|Edelkrebs (Astacus astacus)
|:|Krebstiere |:| Sonstige Flusskrebsarten, welche?

[ | Tropische Riesengarnelen — welche Art/en?

[ ]sonstige Krebstiere — welche Arten?

[ | Miesmuschel

|:|Weichtiere |:| Pazifische Auster |:| Européische Auster

|:| Sonstige Weichtierarten, welche?

[ ]sonstige Aquakulturtiere:

Gesamtkapazitiat (max. Jahresproduktion t/a ):

Stand: 12.12.2022



Registrierantrag Wassertiere 5

8. Verbringung aus dem Betrieb:
ausschlieBllich in meine Betriebs-
|:|zu Nutzzwecken A=
statte:
|:|bei Heimtierhaltern
. in Betrieben, die die Tiere in ge-
[ -ebende Wassertiere: [ |zu Zierzwecken schlossenen Systemen halten °

in Betrieben, die die Tiere in offe-
nen Systemen halten

I:lzu Forschungszwecken

zum Besatz von Angelteichen

Zum Besatz offener Gewasser

Zur Verwendung als Kddertiere

Zur unmittelbaren Schlachtung

Verbringung von Erzeugnissen:

Abgabe kleiner Mengen an Tieren aus Aquakultur fir den menschlichen Verzehr, entweder direkt fir den End-
verbraucher oder fir Ortliche Einzelhandelsbetriebe, die ihre Produkte direkt an den Endverbraucher abgeben

Sonstige Vermarktung von Erzeugnissen (z. B. Gro3handel)

Vermarktung tber den Fang per Handangel (Angelteich18)

I | T

Es werden weder lebende Wassertiere noch Erzeugnisse (auch unentgeltlich)
aus dem Betrieb verbracht

-
&

MaBnahmen zur Verhinderung einer Seuchenverschleppung

Gemal Artikel 10 der Verordnung (EU) 2016/429 ergreifen alle Unternehmer von Aquakulturbetrieben risiko-
basiert ggf. geeignete Malnahmen zum Schutz vor biologischen Gefahren (Biosicherheitsmafinahmen) in
Bezug auf die gehaltenen Tiere, die Erzeugnisse und ggf. in Bezug auf wildlebende Tiere.

Gemal Artikel 180 Abs. 1 Buchst. h der Verordnung (EU) 2016/429 Gbermitteln Unternehmer zugelassener
Aquakulturbetriebe Informationen zu den getroffenen BiosicherheitsmaRnahmen.

Gemal Art. 5 der Delegierten Verordnung (EU) 2020/691 Iasst die zustandige Behorde Aquakulturbetriebe
nur dann zu, wenn die betreffenden Unternehmer einen Plan zum Schutz vor biologischen Gefahren (,Biosi-
cherheitsplan®) erstellt und dokumentiert haben. Anforderungen an die Biosicherheitsplane fiir bestimmte Be-
triebsformen sind dem Anhang | der vorgenannten Verordnung zu entnehmen.

Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass Ermessensspielrdume bzgl. Bestimmter Biosicherheitsmalinah-
men moglich sind (BMEL wurde die Notwendigkeit einer Berichtigung der deutschen Sprachfassung der vor-
genannten Verordnung - bzgl. der Ubersetzung von ,into consideration* - bereits mitgeteilt).

Die nachfolgenden Abschnitte sind - sofern zutreffend - sowohl fiir zu registrierende als auch fiir zu-
zulassende Betriebe auszufiillen.

Mit Sternchen (*) sind MaBnahmen gekennzeichnet, die fiir zuzulassende Betriebe (hier: Betriebe ge-
mal Art. 7 der Delegierten Verordnung (EU) 2020/691) ggf. verpflichtend sind. Fir andere zuzulassende
Betriebsformen als die ,Art. 7- Betriebe“ (z. B. Gruppen von Aquakulturbetrieben, Seuchenschlachtbetriebe,
Zierwassertierbetriebe) ist in den entsprechenden Teilen des Anhangs | zu priifen, welche weitere Angaben
erforderlich sind. Diese sind unter 8.14 erganzend zu vermerken.

[

Alle Produktionseinheiten befinden sich in einem geschlossenen Gebaude

|:|* Die gesamte Anlage ist |:|* Ein Teil der Anlage ist (Angaben machen)
[ Juberdacht [ Juberdacht:
DUberspannt |:|Uberspannt:

[ Jeingezaunt [_Jeingezaunt

[]

* Weitere MalRnahmen zum Schutz gegen Pradatoren (sofern zutreffend):

[

Kein Zugang zu den Produktionseinheiten fir nicht Betriebsangehdrige

Stand: 12.12.2022




Registrierantrag Wassertiere 6

[]

Umkleidepflicht fiir Betriebsangehorige, Arbeitskleidung verbleibt im Betrieb

[

* Pflichtdesinfektion (Hande / Schuhwerk)

I:l* Eingang / Ausgang und an anderen kritischen Stellen des Betriebes / der Betriebsstatte

|:|* Hygieneschranken zwischen Produktionseinheiten (Bruthaus, Aufzuchtanlage, Mastanlage etc.) inner-
halb des Betriebes

* Besucher
erhalten betriebseigene Schutzkleidung / Schuhe bzw. Stiefel
erhalten / verwenden Einmalschutzkleidung / Einmalschuhwerk — verbleibt beim Verlassen im Betrieb
desinfizieren mitgebrachte Schutzkleidung / Schuhe bzw. Stiefel beim Verlassen

* Tote Tiere werden so bald wie mdglich aus den Produktionseinheiten entfernt und im Einklang mit Artikel 13
der Verordnung (EG) Nr. 1069/200919 unschéadlich beseitigt

* RegelmaRige Desinfektion der Ausriistung (mind. nach jedem Produktionszyklus) und der Transportmittel
(nach jeder Verwendung auerhalb des Betriebes)

* RegelmaRige Desinfektion der Produktionseinheiten (Teiche, Becken), méglichst nach jedem Produktions-
zyklus

(1100 | O

* Im Falle des Zukaufs von befruchteten Eiern werden diese desinfiziert; das Verpackungsmaterial desinfiziert
oder entsorgt

* Reinigungs- und Desinfektionsprotokolle (Beschreibung, Dokumentation etc.) unter Angabe der Art der ver-
wendeten Biozidprodukte:

Ablaufwasserbehandlung (Beschreibung):

Zukauf von lebenden Wassertieren oder deren Eiern / Gameten: ja |:| nein|:|
Falls ja: |:| gelistete Arten in Bezug auf Wassertierseuchen der Kategorie C werden ausschlief3lich aus an-
erkannt seuchenfreien Mitgliedstaaten, Zonen oder Kompartimenten zugekauft
|:| gelistete Arten in Bezug auf Wassertierseuchen der Kategorie C werden ausschlief3lich von Be-
trieben zugekauft, die an einem freiwilligen Uberwachungsprogramm bzgl. der betreffenden
Wassertierseuche/n teilnehmen

* Die Reinigungs- und Desinfektionsaufzeichnungen von Transportunternehmern werden Uberprift, bevor
Wassertiere im Aquakulturbetrieb auf- oder abgeladen werden

Hjn

* Weitere Malinahmen zur Verhinderung der Ein- und Verschleppung von Seuchen, z. B. - Schutz gegen
Uberschwemmung, Eindringung und Entweichen

Nur fiir zuzulassende Aquakulturbetriebe auszufiillen
* Erganzende Angaben (ggf. gesondertes Blatt benutzen) zum Biosicherheitsplan fir die Betriebsform:

Teilnahme an Gesundheitsprogrammen in Bezug auf Wassertierseuchen der Kategorie C

Teilnahme an einem Uberwachungsprogramm gemaf Anh. VI Teil Il Kap. 1 - 6 der Delegierten Verordnung
(EU) 2020/689 zur Aufrechterhaltung des Status ,,seuchenfrei® in Bezug auf folgende Seuche/n:

Teilnahme an einem Tilgungs- / Uberwachungsprogramm geméaR Anh. VI Teil |l Kap. 1 - 6 der Delegierten Ver-
ordnung (EU) 2020/689 zur Erlangung des Status ,,seuchenfrei* in Bezug auf folgende Seuche/n:

Teilnahme an einem freiwilligen Uberwachungsprogramm gemaR Anh. VI Teil Il Kap. 1 - 6 der Delegierten
Verordnung (EU) 2020/689 in Bezug auf folgende Seuche/n:

Stand: 12.12.2022




Registrierantrag Wassertiere

Bearbeitungsvermerke der Unteren Veterinarbehorde (Veterinaramt)

Der Betrieb des Antragstellers benétigt

I:l eine Zulassung nach AHL gemaR Art. 176 — 180 der VO (EU) 2016/429

I:l eine Registrierung nach AHL gemafn Art. 172 der VO (EU) 2016/429

I:l weder eine Zulassung noch eine Registrierung nach AHL (VO (EU) 2016/429)

2018/188212 gelistet sind fiir:

Es werden Wassertiere gehalten, die in der Spalte 3 oder 4 des Anhangs der Durchfiihrungsverordnung (EU)

Seuche:

Spalte 3* | Spalte 4**

Fische: die Epizootische Hamatopoetische Nekrose (EHN)

[]

die Virale Hamorrhagische Septikamie (VHS)

die Infektiose Hamatopoetische Nekrose (IHN)

die Infektidse Andmie der Lachse (ISA HPRdel)

die Koi-Herpesvirus-Infektion der Karpfen (KHV-I)

Krebstiere |das Taurasyndrom (TS)

die Gelbkopfkrankheit (YHD)

die Weilpunktchenkrankheit der Krebstiere (WSD)

Weichtiere: | die Infektion mit Microcytos mackini

die Infektion mit Perkinsus marinus

die Infektion mit Bonamia exitiosa

die Infektion mit Bonamia ostreae

[

die Infektion mit Marteilia refringens

RN ]DFJJDDDD

* Empfangliche Arten ** Ubertragerarten

Bestimmung des Risikoniveaus des Betriebes

Betriebe nach Artikel 176 - 180 der VO (EU) 2016/429)

nach Anhang VI, Teil |, Kapitel 2 der Delegierten Verordnung (EU) 2020/689 (nur fur zulassungspflichtige

|:|gering |:| mittel

|:|hoch

Datum Kirzel oder Unterschrift des Bearbeiters

Stand: 12.12.2022



Registrierantrag Wassertiere 8

D. Datenschutzerklédrung:

Verantwortlicher im Sinne des Datenschutzrechts ist:

das Ministerium fiir Erndhrung, Landlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Wirttemberg (MLR)
Hausanschrift: Kernerplatz 10, D- 70182 Stuttgart

Postanschrift: Postfach 10 34 44, 70029 Stuttgart

Tel.: +49 711/126-0

E-Mail: poststelle@mir.bwl.de

Den behordlichen Datenschutzbeauftragten des MLR erreichen Sie unter: datenschutz@mlr.bwl.de

Gemal Artikel 173 der Verordnung (EU) Nr. 2016/429 des Europaischen Parlaments und des Rates vom 9. Juni
2016 zu Tierseuchen und zur Anderung und Aufhebung einiger Rechtsakte im Bereich der Tiergesundheit (, Tier-
gesundheitsrecht”) haben die zustandigen Behérden, Unternehmer die Aquakulturbetriebe betreiben (Artikel 172) zu
registrieren. GemaR Artikel 176 der VO (EU) Nr. 2016/429 sind Aquakulturbetriebe, in denen Tiere aus Aquakultur im
Hinblick auf eine Verbringung aus diesem Betrieb, und zwar entweder lebend oder in Form von Erzeugnissen tieri-
schen Ursprungs gehalten werden oder andere Aquakulturbetriebe, die ein erhebliches Risiko darstellen zulassungs-
pflichtig. Ohne lhre personenbezogenen Daten aus Nr. 1 ist daher Ihre Registrierung als Betrieb nicht maglich.
Abweichend hiervon ist die Kenntnis lhrer Telefon- und Telefaxnummer, sowie lhre E-Mail-Adresse fiir die Erteilung
der Ermachtigung nicht erforderlich. Eine Verpflichtung zur Mitteilung dieser Daten besteht nicht. Eine Auskunft die-
ser Daten erfolgt gegebenenfalls auf freiwilliger Basis. Die vorgenannten Daten werden zum Zweck der Registrierung
in einem Verzeichnis nach Artikel 185 Absatz 1 der VO (EU) 2016/429 und der HIT-Datenbank gespeichert und ver-
arbeitet.

lhre personenbezogenen Daten werden daher auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchstabe ¢ der Datenschutzgrund-
verordnung (DSGVO) in Verbindung mit Art. 185 der Verordnung (EU) Nr. 2016/429 verarbeitet. Zwar trifft Sie keine
Rechtspflicht zur Mitteilung dieser Daten. Aufgrund Art. 185 der Verordnung (EU) Nr. 2016/429, wird Sie die zustén-
dige Behdrde jedoch nur dann registrieren, Sie die erforderlichen Daten im Antragsformular angegeben haben.

Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen ein Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO) sowie ein Recht auf Berich-
tigung (Art. 16 DSGVO) oder Léschung (Art. 17 DSGVO) oder auf Einschrankung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO)
oder ein Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung (Art. 21 DSGVO) sowie ein Recht auf Datenlibertragbarkeit
(Art. 20 DSGVO) zu.

Sollten Sie von lhren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prift das MLR, ob die gesetzlichen Voraussetzun-
gen hierfur erfillt sind. Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen
Daten durch das MLR gegen den Datenschutz verstof3t, haben Sie, unbeschadet eines anderen verwaltungsrechtli-
chen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs, das Recht auf Beschwerde beim Landesbeauftragten fiir den Datenschutz
Baden-Wirttemberg.

Die autorisierten Stellen erhalten Zugriff auf die in der HI-Tier-Datenbank unter dieser Registriernummer hinterlegten
Daten, soweit dies erforderlich ist.

Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen ein Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO) sowie ein Recht auf Berich-
tigung (Art. 16 DSGVO) oder Léschung (Art. 17 DSGVO) oder auf Einschrénkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO)
oder ein Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung (Art. 21 DSGVO) sowie ein Recht auf Datenlibertragbarkeit
(Art. 20 DSGVO) zu.

Sollten Sie von lhren oben genannten Rechten Gebrauch machen, priift das MLR, ob die gesetzlichen Voraussetzun-
gen hierfir erfiillt sind.

Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten durch das MLR
gegen den Datenschutz verstoRt, haben Sie, unbeschadet eines anderen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen
Rechtsbehelfs, das Recht auf Beschwerde beim Landesbeauftragten fiir den Datenschutz Baden-Wirttemberg.

Es ist mir bekannt, dass meine vorgenannten Daten fiir das Herkunfts- und Informationssystem Tiere (HIT) gespei-
chert und genutzt werden. Sofern ich beim Landratsamt einen "Gemeinsamen Antrag" gestellt habe, bin ich mit der
Nutzung meiner Angaben zur Tierhaltung

Stand: 12.12.2022



mailto:datenschutz@mlr.bwl.de

	Eingangsstempel lfd Antragsnummer: 
	ggf vorhandene Registriernummer 08: 
	Unternehmensname: 
	Gründungsdatum: 
	Aufgabedatum: 
	Name: 
	Vorname: 
	Geburtsdatum: 
	Straße Hausnummer ggf Postfach: 
	PLZ Wohnort Teilort: 
	EMail: 
	TelefonNr: 
	TelefaxNr: 
	MobiltelefonNr: 
	Datum der Betriebsübergabe: 
	Name und Vorname oder Unternehmensname: 
	Registriernummer 08: 
	Straße Hausnummer ggf Postfach_2: 
	PLZ Wohnort Teilort_2: 
	Ort Datum: 
	Unterschrift des Betriebsinhabers oder des Bevollmächtigten: 
	Sonstiger Betrieb z B auch Zoo Forschungseinrichtung o ä aus denen keine Wassertiere verbracht werden Beschreibung: 
	08: 
	Zulassungsnum mer 08: 
	08_2: 
	08_3: 
	08_4: 
	08_5: 
	08_6: 
	08_7: 
	Datum: 
	Datum_2: 
	Datum_3: 
	Name und Vorname oder Unternehmensname_2: 
	Bitte Lage möglichst genau angeben ggf Kartenkennzeichnung beifügen: 
	Straße Hausnummer: 
	PLZ Ort Teilort: 
	ggf FlurstückNr: 
	ggf GISKoordinaten UTMFormat: 
	2 Name des Unternehmens: 
	AnzahlErdteiche: 
	Gesamtfläche m²Erdteiche: 
	Gesamtvolumen m³Erdteiche: 
	AnzahlFolien Kunststoffteiche: 
	Gesamtfläche m²Folien Kunststoffteiche: 
	Gesamtvolumen m³Folien Kunststoffteiche: 
	AnzahlBetonteiche: 
	Gesamtfläche m²Betonteiche: 
	Gesamtvolumen m³Betonteiche: 
	AnzahlNaturteich  See: 
	Gesamtfläche m²Naturteich  See: 
	Gesamtvolumen m³Naturteich  See: 
	AnzahlHaltung in Becken  Behältern: 
	Gesamtfläche m²Haltung in Becken  Behältern: 
	Gesamtvolumen m³Haltung in Becken  Behältern: 
	Fischhaltung in Netzgehegen: 
	Anzahl Gewässer mit Netzgehege: 
	sonstige: 
	Sonstiges: 
	53 Transportbetrieb: 
	Anzahl: 
	Name des Gewässers: 
	Durchschnittliche Entnahmemenge in ls: 
	Quellen: 
	Durchschnittliche Entnahmemenge in ls_2: 
	Durchschnittliche Entnahmemenge in ls_3: 
	Name des Gewässers_2: 
	Durchschnittliche Entnahmemenge in ls_4: 
	Name Gewässer: 
	Art: 
	Sonstige: 
	Beschreibung: 
	Europäische AusterSonstige Weichtierarten welche: 
	sonstige Aquakulturtiere_2: 
	bei Heimtierhaltern: 
	Sonstige Vermarktung von Erzeugnissen z B Großhandel: 
	Vermarktung über den Fang per Handangel Angelteich18: 
	 Weitere Maßnahmen zum Schutz gegen Prädatoren sofern zutreffend: 
	Ablaufwasserbehandlung Beschreibung: 
	Nur für zuzulassende Aquakulturbetriebe auszufüllen  Ergänzende Angaben ggf gesondertes Blatt benutzen zum Biosicherheitsplan für die Betriebsform: 
	Datum_4: 
	Kürzel oder Unterschrift des Bearbeiters: 
	Check Box1: Off
	Check Box2: Off
	Check Box3: Off
	Check Box4: Off
	Check Box5: Off
	Check Box6: Off
	Check Box7: Off
	Check Box8: Off
	Text1: 
	Text2: 
	Check Box9: Off
	Check Box10: Off
	Check Box11: Off
	Check Box12: Off
	Check Box13: Off
	Check Box14: Off
	Check Box15: Off
	Check Box16: Off
	Check Box17: Off
	Check Box18: Off
	Text3: 
	Text4: 
	Text5: 
	Check Box19: Off
	Check Box20: Off
	Check Box21: Off
	Check Box22: Off
	Check Box23: Off
	Check Box24: Off
	Check Box25: Off
	Check Box26: Off
	Check Box27: Off
	Check Box28: Off
	Check Box29: Off
	Check Box30: Off
	Check Box31: Off
	Check Box32: Off
	Check Box33: Off
	Check Box34: Off
	Check Box35: Off
	Check Box36: Off
	Check Box37: Off
	Check Box38: Off
	Check Box39: Off
	Check Box40: Off
	Check Box41: Off
	Check Box42: Off
	Check Box43: Off
	Check Box44: Off
	Check Box45: Off
	Check Box46: Off
	Check Box47: Off
	Check Box48: Off
	Check Box49: Off
	Check Box50: Off
	Check Box51: Off
	Check Box52: Off
	Check Box53: Off
	Check Box54: Off
	Check Box55: Off
	Check Box56: Off
	Check Box57: Off
	Check Box58: Off
	Check Box59: Off
	Check Box60: Off
	Check Box61: Off
	Check Box62: Off
	Check Box63: Off
	Check Box64: Off
	Check Box65: Off
	Check Box66: Off
	Check Box67: Off
	Check Box68: Off
	Check Box69: Off
	Check Box70: Off
	Check Box71: Off
	Check Box72: Off
	Check Box73: Off
	Check Box74: Off
	Check Box75: Off
	Check Box76: Off
	Check Box77: Off
	Check Box78: Off
	Check Box79: Off
	Check Box80: Off
	Check Box81: Off
	Check Box82: Off
	Check Box83: Off
	Check Box84: Off
	Check Box85: Off
	Check Box86: Off
	Check Box87: Off
	Check Box88: Off
	Check Box89: Off
	Check Box90: Off
	Check Box91: Off
	Check Box92: Off
	Check Box93: Off
	Check Box94: Off
	Check Box95: Off
	Check Box96: Off
	Check Box97: Off
	Check Box98: Off
	Check Box99: Off
	Check Box100: Off
	Check Box101: Off
	Check Box102: Off
	Check Box103: Off
	Check Box104: Off
	Check Box105: Off
	Check Box106: Off
	Check Box107: Off
	Check Box108: Off
	Check Box109: Off
	Check Box110: Off
	Check Box111: Off
	Check Box112: Off
	Check Box113: Off
	Check Box114: Off
	Check Box115: Off
	Check Box116: Off
	Check Box117: Off
	Check Box118: Off
	Check Box119: Off
	Check Box120: Off
	Check Box121: Off
	Check Box122: Off
	Check Box123: Off
	Check Box124: Off
	Check Box125: Off
	Check Box126: Off
	Check Box127: Off
	Check Box128: Off
	Check Box129: Off
	Check Box130: Off
	Check Box131: Off
	Check Box132: Off
	Check Box133: Off
	Check Box134: Off
	Check Box135: Off
	Check Box136: Off
	Check Box137: Off
	Check Box138: Off
	Check Box139: Off
	Check Box140: Off
	Check Box141: Off
	Check Box142: Off
	Check Box143: Off
	Check Box144: Off
	Check Box145: Off
	Check Box146: Off
	Check Box147: Off
	Text6: 
	Text7: 
	Text8: 
	Check Box148: Off
	Check Box149: Off
	Check Box150: Off
	Check Box151: Off
	Check Box152: Off
	Check Box153: Off
	Check Box154: Off
	Check Box155: Off
	Check Box156: Off
	Check Box157: Off
	Check Box158: Off
	Check Box159: Off
	Check Box160: Off
	Check Box161: Off
	Check Box162: Off
	Check Box163: Off
	Check Box164: Off
	Check Box165: Off
	Check Box166: Off
	Check Box167: Off
	Check Box168: Off
	Check Box169: Off
	Check Box170: Off
	Check Box171: Off
	Check Box172: Off
	Check Box173: Off
	Check Box174: Off
	Check Box175: Off
	Check Box176: Off
	Check Box177: Off
	Check Box178: Off
	Check Box179: Off
	Check Box180: Off
	Check Box181: Off
	Check Box182: Off
	Check Box183: Off
	Check Box184: Off
	Check Box185: Off
	Check Box186: Off
	Check Box187: Off
	Check Box188: Off
	Check Box189: Off
	Check Box190: Off
	Check Box191: Off
	Check Box192: Off
	Check Box193: Off
	Check Box194: Off
	Check Box195: Off
	Check Box196: Off
	Check Box197: Off
	Check Box198: Off
	Check Box199: Off
	Check Box200: Off
	Check Box201: Off
	Text9: 
	Text10: 
	Text11: 
	Text12: 
	Text13: 
	Text14: 
	Check Box202: Off
	Check Box203: Off
	Check Box204: Off


